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Kuſſiſche Vorſtöße bei Baranowitſchi abgewieſen
Amtliche Meldung der Heeresleitung

WTB Großes Hauptquartier 13 April
Weſtli ter Kriegsſchauplatz

Jm allgemeinen konnte ſich bei den meiſt ungünſtigen
Beobachtungsverhältniſſen des geſtrigen Tages keine bedeu
tendere Gefechtstätigkeit entwickeln Jedoch blieben beider
ſeits der Maas in der WoevreEbene und auf der Cotes ſüd
öſtlich von Verdun die Artillerien lebhaft tätig

Südöſtlich von Albert nahm eine deutſche Patrouille
im engliſchen Graben 17 Mann gefangen

Ein franzöſiſcher Gasangriff in Gegend von Puiſaleine
nordöſtlich von Compiegne blieb ergebnislos

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Südlich des Narocz Se es verſtärkte ſich das ruſſiſche

Artilleriefeuer geſtern nachmittag merklich

Oeſtlich von Baranowitſchi wurden Vorſtöße feind
licher Abteilungen von unſeren Vorpoſten zurückgewieſen

Balkan Kriegsſchauplatz
Keine weſentlichen Ereigniſſe

Oberſte Heeresleitung

Die Wahrheit über die Verluſte hei Verdun
Drei Viertel von Verdun in Trümmern

Ueber die deutſchen und franzöſiſchen Verluſte vor Verdun
drahtet der Kriegsberichterſtatter der V vom weſt
lichen Kriegsſchauplatze unterm 12 April

Heute werden von Frankreich aus in alle Länder und
Weltteile Mitteilungen über unſere Einbuße an Menſchen
material gemacht die unter dem Mantel von Einzelangaben
vollendeten Unſinn bergen Ein Jägerbataillon
ſoll 1076 Mann verloren haben alſo ungefähr eben ſo viel
wie es beſeſſen hat Das 18 Korps habe bei den Stürmen
auf Dorf und Fort Vaux 17 000 Mann eingebüßt das Korps
war aber weder beim Dorfe noch bei der Feſte Vaux jemals
an den Kämpfen beteiligt Die Geſamtzahl unſerer Toten
Verwundeten und Vermißten wird ſeit dem 21 Februar ſo
dann mit 200 000 Mann angegeben Das iſt der reine Jrr
ſinn Es muß im Gegenteil immer wieder be
tont werden daß die Zahl unſerer Gefalle
nen gewiß groß genug um uns mit Trauer zu erfüllen

glücklicherweiſe in gar keinem Verhältnis
zur Bedeutung des tatſächlich Errungenen
ſteht Ueberdies ſteht feſt daß unter den außer Gefecht Ge
ſetzten der Prozentſatz der Leichtverwundeten ein erfreulich
hoher iſt Ueberall an der Front wird das beſtätigt Die
Zahl der Gefangenen ferner deren ſich der Feind rühmen
könnte iſt verſchwindend klein Sie beſteht nur aus den
Uebertollkühnen die von der Macht des Sturmes fortge
riſſen ſich zu weit vorgewagt hatten Es iſt freilich nicht
weiter erſtaunlich daß die Franzoſen in allen dieſen Mel
dungen ihre Phantaſie walten laſſen Wie ſollen Truppen
verbände die dem Gegner Stück um Stück des Schlachtfeldes
überlaſſen müſſen von den Verluſten des Siegers eine Vor
ſtellung gewinnen Ganz anders liegt der Fall bei uns
die wir ſeit ſieben Wochen in dieſem neueroberten Gebiet die
Maſſen der franzöſiſchen Toten und Verwundeten zu bergen
haben und die furchtbaren Blutopfer ſfehen wie ſie der

Die ruſſiſchen Verluſte
Aus einer Zuſammenſtellung aus ruſſiſcher ſchwediſcher

und franzöſiſcher Quelle werden folgende ruſſiſche Verluſt
ziffern vom 4 Auguſt 1914 bis zum 1 März 1916 bekannt
gegeben 2500900 Tote 1500000 kriegsuntaugliche nvaliden 1500000 Gefan
gene und zwei bis drei Millionen Leichtverwundete und
Kranke zuſammen alſo die Rieſenziffern von 7 bis
86 Millionen Menſchen

7 Zu den Kämpfen an der beſſarabiſchen

Front ST V Lemberg 13 April Die Gazeta Wieczerna ver
öffentlicht eine intereſſante Schilderung der letzten miß
lungenen ruſſiſchen Offenſive an der beſſarabiſchen Front im
Raume von Burkanow Die Mitteilungen ſtammen von
einem verwundeten ruſſiſchen Fähnrich einem Polen und
Hörer der mediziniſchen Fakultät der Univerſität in Kiew
welcher in öſterreichiſche Gefangenſchaft geriet und ſich zur
zeit im Krankenhauſe in Czernowitz befindet Der Gewährs
mann berichtet ü Als unſer Regiment den Befehl zum
Vorrücken erhielt donnerte von beiden Seiten furchtbar die

Artillerie s Regiment war auf eine Kampffront von
etwa einem Kilometer verteilt Das Regiment ſollte die
erſte Reſerve unterſtützen welche bei dem Gegenangriffe des
Feindes nicht ſtandzuhalten vermochte und zum Rückzuge ge
zwungen war Während unſeres Vormarſches fielen unaus Jeht Geſchoſſe in unſere Reihen die arg gelichtet

wurden Ein n u in ein Bauernhaus ein ine ſich viele ruſſiſche Soldaten befanden von denen die
meiſten getötet wurden Das Bauernhaus ſelbſt wurde in
Brand geſteckt Fortwährend erſchollen die Rufe der Kom
mandanten Vorwärts aber die Soldaten wollten nicht
vorwärtsgehen auch nicht als die Unteroffiziere auf die
Soldaten mit der Nagajka und die e mit dem flachen
Säbel dreinſchlugen Nur mit großer Mühe gelang es trotz
der rieſigen Verluſte die Soldaten vorwärts zu i
Endlich kam es zum Bajonett und Handgranatenkampf Als
unſere Soldaten ſich anſchickten bei den Verhauen den Stachel

draht zu durchſchneiden ereignete ſich etwas Furchtbares
Wer ſich den Drahthinderniſſen näherte ſtürzte tot zuſammen
Durch die Drähte war elektriſcher Starkſtrom geleitet Da
war kein Halten mehr Der Soldaten bemächtigte ſich ein
furchtbarer Schrecken und es brach eine Panik aus die nicht
mehr zu bannen war insbeſondere als die zurückweichenden
Soldaten die furchtbaren Verluſte an Toten und Verwun
deten ſahen Jn wilder Flucht ging es zurück Jn dieſem
Augenblick ſtürzte der Fähnrich bewußtlos zuſammen und
als er wieder zur Beſinnung kam ſah er daß er ſich als ver
wundeter Kriegsgefangener in einem öſterreichiſchen Laza
rett befand

Die engliſche Antwort an Amerika
wegen Verhaftung der Deutſchen auf dem Dampfer China

WTB Waſhington 12 April Reuter Die Antwort
Großbritanniens auf die amerikaniſchen Vorſtellungen wegen
der Verhaftung von 38 Oeſterreichern Deutſchen und Türken
auf dem Dampfer China bei Schanghai iſt vom Staats
departement veröffentlicht worden Jn der Note wird die
Feſtnahme damit gerechtfertigt daß die feindlichen Fremden
ſich damit beſchäftigt hätten heimlich Waffen zum Verſand
nach Jndien zu ſammeln und andere verbrecheriſche Anſchläge
auszuhecken Der gegenwärtige Krieg habe gezeigt daß die
Methode durch welche Großbritanniens Feinde und nament
lich Deutſchland den Sieg zu erringen ſuchen keine Grenzen
kenne Die Note erinnert an die zahlreichen prodeutſchen
Verſchwörungen in den Vereinigten Staaten und ſpricht die
Erwartung aus daß die Vereinigten Staaten angeſichts der
angeführten Tatſachen nicht länger daran feſthalten würdendaß die Gefangennahme der Deutſchen Oeſterreicher und

Türken ungerechtfertigt war

Die Lage in Jrland
e B Rotterdam 13 April Daß ſich die Lage in Jrland

für die britiſchen Machthaber in der letzten Zeit immer
ſchwieriger zu geſtalten beginnt dafür ſprechen eine Menge
Anzeichen doch iſt infolge der ſtrengen Zenfur Klarheit
über die Vorgänge in Jrland nicht zu erlangen Nun wird
aus London gemeldet daß ein Richter in einer Anſprache

Verlag Otto Hendel Verantwortlich Siegfried Dyſck
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Feind bei ſeinen verzweifelten und fruchtloſen Gegenan
griffen trägt wie es geſtern wieder in ſeinem dreimaligen
vergeblichen Anſturm auf unſere am Sonntag erkämpften
Stellungen am Pfefferrücken geſchah Mit weit größerer
Sicherheit können wir die ge waltigen Verluſte des
Feindes abſchätzen und dabei feſtſtellen daß wir bei
Verdun nicht nur von Erfolg zu Erfolg ſchrei
ten ſondern gleichzeitig dahin wirken daß die
franzöſiſche Armee die in dieſem Gelände zu ent
ſcheidenden Kämpfen zuſammengezogen iſt ſich immer
mehr aufreibt

Schweizeriſche Blätter melden von der franzöſiſchen
Grenze Die Stadt Verdun ſteht vor ihrer vollſtändigen
Einäſcherung Drei Viertel der Stadt liegen in Trümmern

an den großen Gerichtshof in Dublin ſich über die gegen
wärtigen Zuſtände in Jrland bitter beklagte Er führte
aus daß die irländiſche Bevölkerung teilweiſe werbefeind
lich ſogar kriegsfeindlich geſinnt ſei Man veran
ſtaltete Verſammlungen verteilte Flugblätter es kam ſo
gar zu Straßenkämpfen wobei die Bevölkerung gegen die
Polizei Feuerwaffen gebrauchte Es wurden ſogar Plakate
angeſchlagen die in Wort und Bild die Rekrutenwerbung
bekämpften

Zur Deutſchenhetze in Rußland
W IB Stockholm 13 April Die ruſſiſche Regierung hat

nach ſicheren Angaben folgende Verfügung erlaſſen Ehe
malige deutſche Untertanen die ſeit 1880 finniſche Mit
bürger geworden ſind dürfen bei Aktiengeſellſchaften oder
Genoſſenſchaften die berechtigt ſind Grundſtücke auf dem
Lande zu beſitzen oder zu erwerben weder eine Anſtellung
bekommen noch Teilhaber ſein Die Beſtimmung geht ab
15 April 1916

Der amerikaniſch mexikaniſche Krieg
Jn den nordamerikaniſchen Häfen herrſcht lebhafte

Tätigkeit Die geſamte amerikaniſche Kriegsflotte hat ihre
beurlaubten Mannſchaften einberufen Aus Mexiko
kommen ernſte Nachrichten über das Schickſal
der Expeditionstruppen der Union ſeit acht
Tagen ſind keine amtlichen Berichte darüber mehr ausge
geben

Ein Kilogramm Zucker monatlich pro Kopf
der Bevölkerung

WTB Berlin 13 April Nach den Ausführungs
beſtimmungen zu der Verordnung über den Verkehr mit
Verbrauchszucker iſt der Regelung des Verbrauchs durch die
Kommunalverbände bis auf weiteres eine Zuckermenge von
einem Kilogramm monatlich für den Kopf der Bevölkerung
zugrunde zu legen
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